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Stegmüller Stahl- und Metallbau GmbH

Schönauer Straße 22, 94424 Arnstorf,Tel. 08723 9 60 10

Die Stegmüller Stahl- und Metallbau GmbH ist ein

gesund gewachsenes Unternehmen mit derzeit ca. 100

Mitarbeitern. Unser Unternehmen ist spezialisiert auf

Qualitätsarbeit und bekannt für Zuverlässigkeit. Sehr gut

ausgebildete und geschulte Mitarbeiter sind die Grund-

lage für die hohe Qualität unserer Produkte. Sie sind

unser guter Ruf und geben das Beste für die Firma.

Wenn sie Interesse haben, bewerben Sie sich mit den

erforderlichen Unterlagen unter folgender Adresse.

Lageristen (m/w)
mit Lkw-Führerschein bis 7,5 t

sowie guten Elektro-Kenntnissen
zum baldmöglichsten Eintritt gesucht

Wir sind ein modernes Logistikunternehmen mit Niederlassungen im In- und Ausland

und suchen für unseren Standort in A-Ranshofen ein

Allroundtalent für Lager und Büro

Sie fühlen sich sowohl im Lager, im Freien als auch im Büro wohl? Dann können wir

Ihnen einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz anbieten!

Zu Ihren Hauptaufgaben zählen: Beaufsichtigung des Bahnverschubs am

Anschlussgleis, Bedienen der öffentlichen Waage, diverse Arbeiten im Lagerbereich

Sie sollten mitbringen:

- Gültigen Staplerschein mit möglichst mehrjähriger Berufserfahrung

- Schichtbereitschaft

- Gute MS-Office Kenntnisse

- Teamgeist, Belastbarkeit, Sorgfalt und Zuverlässigkeit

- Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Sie fühlen sich angesprochen?

Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

Speditionsservice Ranshofen GmbH

Herrn Martin Kaltenecker

Am AMAG-Gelände, A-5282 Braunau-Ranshofen

office@ssr.co.at, Telefon +43 7722 886-0, www.ssr.co.at

BITTE KÜNDIGEN!
... denn wir suchen für unsere Verwaltung in Eggenfelden eine/n

Assistent/in der Geschäftsleitung
Sie betreuen von Ihrem Schreibtisch aus 11 Filialbetriebe
in Hamburg, Jena, Nürnberg, München, Regensburg, Weiden und Passau -
dies geht nur in Vollzeit.

Sie bringen mit:

- Eine abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen
Bereich, im Hotelfach oder der Systemgastronomie

- Sehr gute PC - Kenntnisse (MS Office Paket)

- Organisationstalent

- Dienstleistungsbereitschaft

- Sie arbeiten gerne selbstständig

Es erwartet Dich eine abwechslungsreiche Aufgabe in einem kleinen Team.
Kaffee hat auch bei uns im Büro einen hohen Stellenwert, aber
selbstverständlich akzeptieren wir Dich auch als Teetrinker.

Black Bean freut sich auf Deine vollständige Bewerbung, bitte richte diese

an Herrn Stephan Sommer.

BLACK BEAN - THE COFFE COMPANY, Stadtplatz 15, 84307 Eggenfelden,
Fon: 08721-12 67 70, E-mail: info@black-bean.de, www.black-bean.de

Mit über 800 Mitarbeitern sind wir der größte und modernste Geflügelverarbeitungs-
betrieb Österreichs nahe der deutschen Grenze. Zu unseren Kunden zählen alle
bekannten Handelsketten in Österreich und Deutschland.

Metzger für Wurstabteilung

Metzger für Abteilung Convenience

Anforderung:
abgeschlossene Berufsausbildung und abgeleisteter Präsenzdienst

Geboten wird:
sicheres wirtschaftliches Umfeld
leistungsgerechte Entlohnung
Aufstiegsmöglichkeiten

Interessiert? - Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen!

Hubers Landhendl GmbH
Hauptstraße 80 · A-5223 Pfaffstätt
z. Hd. Frau Monika Schimmerl,
Tel. + 43 7742/3208-120
oder m.schimmerl@huberslandhendl.at

Spielothek in Pocking
sucht flexible, freundliche

und zuverlässige

Teilzeitkräfte
Ihre Bewerbung mit

Bewerbungsunterlagen und
Lichtbild senden Sie bitte an:

Top-Line Casino

Am Mehringer Berg 2

85098 Großmehring

&

Wir suchen ab sofort

Küchenhilfe
Servicekraft
Thekenkraft

(gerne auch Schüler während der Ferien)
Bezahlung nach Vereinbarung

Tel. 0179/9217621

Bad Birnbach. Eine zauberhafte
Operettengala im wahrsten Sinne
des Wortes erlebten knapp 250 Be-
sucher im Artrium. Für völlig neue
Seiten sorgte Christian Erbersdob-
ler. Das Mitglied des magischen
Zirkels zeigte zahlreiche Tricks
und fungierte nebenbei auch als
gewitzter Moderator, der das Pu-
blikum durch den Abend führte.

Mehrmals
„Applaus Stufe 3“

Gleich mehrmals gab es „Ap-
plaus Stufe 3“, denn das hatte Er-
bersdobler gleich zu Beginn mit
den Zuschauern eingeübt. Und die
zeigten sich sehr angetan vom Pro-
gramm, das ihnen Musikdirektor
Bernhard Löffler gemeinsam mit
den Mitgliedern der Niederbayeri-
schen Kammerphilharmonie Bad
Birnbach und den Solisten Ingrid
Fraunholz (Sopran) und Burkhard
Solle bot. Letzterer glänzte eben-
falls in Doppelfunktion, denn der
Tenor brillierte auch auf der Violi-

Operette mit Pfiff
Zauberer Christian Erbersdobler moderiert den Abend - Knapp 250 Besucher im Artrium

ne. Auf dem Programm standen
bekannte Operettenmelodien, bei-
spielsweise von Carl Michael Zieh-

rer (Fächerpolonaise), Franz Le-
har („Schönes Italien, erst gedenk
ich Dein“, „Gern hab ich die Frau-

en geküsst“) oder Johann Strauß
(„Einzugsmarsch“ und „So elend
und so treu“). − vg

Pfarrkirchen. Mit so vielen Teil-
nehmern hatten die Verantwortli-
chen beim Besuchsdiensttreffen
der Dekanate Pfarrkirchen und
Simbach, das im Caritas-Alten-
heim St. Konrad durchgeführt
wurde, auf keinen Fall gerechnet.

Hoch erfreut zeigte sich deshalb
Ingrid Aldozo-Entholzner (Dipl.
Sozialpädagogin, Dipl Caritas-
theologin) vom Fachdienst Ge-
meindecaritas, als sie die nahezu
50 Interessenten willkommen
hieß. Ihr spezieller Gruß galt Man-
fred Heid, dem Dekanatsratvor-
sitzenden des Dekanates Sim-
bach/Inn, und Referentin Hedwig
Beier aus Stammham, die als Fami-
lienfrau, Gemeindeberaterin und
Geistliche Begleiterin fungiert.

Eingeladen werden die Besuchs-
dienste laut Ingrid Aldozo-Ent-

holzner im Frühjahr und Herbst,
Adressaten sind neben den Be-
suchdienstleistenden auch alle
Pfarrgemeinderatsvorsitzenden,
Caritas-Ortsverbandsvorsitzen-
den und Priester aus den Dekana-
ten. Die Teilnehmer kamen aus
Ering, Zeilarn, Dietfurt, Bad Birn-
bach oder Nöham, um nur einige
der vertretenen Pfarreien zu nen-
nen.

Zuhören und
sich Zeit nehmen

Zunächst berichteten die Gäste
nach vorheriger Besprechung in
Dreiergruppen reihum unter na-
mentlicher Vorstellung ihre bishe-
rigen Erfahrungen positiver, aber
auch negativer Art. Dabei stellten
sich als wichtige Prinzipien heraus:

sich Zeit zu nehmen, gut zuzuhö-
ren und mit Fingerspitzengefühl
auf die Besuchten einzugehen. Be-

Wie begegnet Jesus den Menschen
Besuchsdienste aus den Dekanaten Pfarrkirchen und Simbach tauschen Erfahrungen aus

sucht werden kranke, alte, einsa-
me und behinderte Menschen.

Wichtige Informationen gab es

auch für Vertreter aus Pfarreien, in
denen ein Besuchsdienst erst auf-
gebaut werden soll.

Nach einer kurzen Pause refe-
rierte Hedwig Beier zum Thema
des Abends „Wie begegnet Jesus
den Menschen“. Sie trug eine Be-
gebenheit aus der Heiligen Schrift
vor, wobei Jesus 5000 Menschen
unter Grundlage von fünf Broten
und zwei Fischen speiste. (Mk 6,
30-44). Rege war die Beteiligung
der Besucher bei der Auslegung
und Erklärung dieses Bibeltextes.
Folgende Haltungen Jesu wurden
festgestellt: Er hört zu, lädt zum
Ausruhen ein, fordert auf, fragt:
„Was habt ihr?“, nimmt Anteil,
lässt Gruppen bilden, schaut zum
Himmel, dankt, segnet und sorgt
dafür, dass es für alle reicht. Diese
Haltung Jesu soll, so Beier, Vorbild
und Entlastung für die Ehrenamtli-
chen sein. − rb

Pfarrkirchen. Das Holztor der
Gässl-Brauerei an der Südeinfahrt
wollte ein unbekannter Einbre-
cher in der Nacht auf vergangenen
Sonntag gewaltsam öffnen. Aller-
dings misslang dieses Vorhaben.
Er hinterließ einen Sachschaden
in Höhe von rund 100 Euro. Hin-
weise nimmt die Polizeiinspektion
Pfarrkirchen entgegen − und zwar
unter d 0 85 61/9 60 40. − hub

Einbrecher
beim Gässl-Bräu

Arnstorf. In der Jahresversamm-
lung des Ortsverbandes der Jungen
Union im Gasthaus „Kirchenwirt“
stand die Neuwahl des Vorstandes
auf der Tagesordnung. Dabei wur-
de Marktrat Kyrill Gabor im Amt
als Vorsitzender bestätigt. Neuer
zweiter Mann ist David Jonczyk
aus Hainberg. Als erfreulich be-
zeichnete Gabor das Durch-
schnittsalter der Ortsverbandsmit-
glieder. Mit 25,1 Jahren liege es un-
ter dem Kreisverbandsschnitt von
28 Jahren. CSU-Ortsvorsitzender
Konrad Stadler hob in seinem
Grußwort die gute Zusammenar-
beit zwischen JU und CSU-Orts-
verband heraus und betonte, es sei
sehr wichtig, dass sich auch junge
Menschen für die Politik interes-
sieren. Bürgermeister Alfons Sit-
tinger ermutigte zu weiteren Akti-
vitäten. Dem aus Altersgründen
aus der JU ausscheidenden Klaus
Lettl wurde für sein Engagement
gedankt. − cm

Kyrill Gabor bleibt
JU-Vorsitzender

Arnstorf. Nach jahrelanger pro-
visorischer Ausbesserung muss
das Dach des Leichenhauses auf
dem Friedhof jetzt grundlegend sa-
niert werden. Auf Antrag der Pfar-
rei St. Georg bewilligte der Finanz-
ausschuss des Marktes die Über-
nahme der Kosten in Höhe von
45 000 Euro durch die Marktge-
meinde. Nicht umgesetzt wird da-
gegen der Plan für eine neue Ur-
nenwand auf dem bestehenden
Sockel. Statt dessen entsteht ober-
halb der bestehenden Urnenwand
unter jungen Kirschbäumen ein
Urnengräberfeld. − cm

Urnengräberfeld
statt Urnenwand

Neue Karriere Presse
Ihr Stellenmarkt − Jeden Mittwoch & Samstag

ERFOLG
durch Werbung sichern.

FAIR GEHT VOR

im Straßenverkehr

In gewohnt souveränerManier dirigierteMusikdirektor Bernhard Löffler die Niederbayerische Kammerphilhar-
monie Bad Birnbach beimOperettenabend. − Fotos: Gröll

Tenor in Doppelfunktion: Burkhard
Solle glänzte auch auf der Violine.

Ein zauberhaftes Vergnügen:
Christian Erbersdobler lässt eine
Cola-Flasche verschwinden.

Nach demVortrag dankte Ingrid Aldozo-Entholzner (rechts) der Referen-
tin Hedwig Beier für die interessanten Ausführungen. − Foto: Bloch


